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Niederschrift 

 

öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtvertretung 

 Sitzungstermin: Donnerstag, den 18.11.2021 

 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 

 Sitzungsende: 20:50 Uhr 

 Ort, Raum: Sporthalle "Richard Schwenk", Richard-Markmann Str. 60 

Sitzungsnummer: ST/007/2021 

Anwesend sind: 
 

 SPD 

Frau Hannelore Basedow  

Herr Bernd Buck  

Frau Christine Dyrba  

Herr Christian Hameister  

Herr Karl-Heinz Kruse  

 CDU 

Herr Patrick Sevecke  

Herr Udo Behnke  

Herr Dirk Bönning  

Herr Lutz Heinrich  

Herr Wolfgang Mieck  

Herr Norbert Stern  

Herr Sven Thiel  

 DIE LINKE 

Herr Manuel Albrecht  

Frau Gudrun Dyrba  

Herr Gregor Kutzner  

Herr Nico Leschinski  

Frau Marlies Reimann  

 FR-BfB 

Herr Heiko Kletzin  

Herr Heino Kühl  

Herr Peter Scholz  

Frau Katharina Wiener  
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 NPD 

Herr Sven Uterhardt  

 Verwaltung 

Herr Jörn Pamperin  

Frau Dagmar Poltier  

Herr Kay Porath  

Frau Silke Walther  

 

 

Entschuldigt fehlen: 
 

 Vorsitz 

Frau Heidrun Dräger  

 FR-BfB 

Frau Andrea Leveknecht  

Herr Rainer Wilmer  
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1   Eröffnung, Feststellen  der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesenheit und der Be-

schlussfähigkeit 

 2   Änderungsanträge zur Tagesordnung 

 3   Bericht des Bürgermeisters über Beschlüsse des Hauptausschusses und wichtige Angelegen-

heiten der Stadt 

 4   Information der Bürgervorsteherin 

 5   Einwohnerfragestunde 

 6   Anfragen von Mitgliedern der Stadtvertretung, soweit sie nicht zu Tagesordnungspunkten 

gehören 

 7   Antrag Fraktion SPD 

hier: Umbesetzung im Ausschuss SKJS 

Vorlage: 175/21/FR-SPD 

 8   Antrag der Fraktion  DIE LINKE  hier: Neubesetzung von Ausschüssen 

Vorlage: 177/21/FR-DIE L 

 9   Antrag der Fraktion BfB  

hier: Information bezüglich der KSM und zum Stand des Hackerangriffs 

Vorlage: 179/21/FR-BfB 

 10   Satzung über die Aufhebung der Sanierungssatzung vom 22.04.1999 und der Änderung vom 

05.02.2002 für das Sanierungsgebiet „Altstadt“ 

Vorlage: 172/21/30 

 11   2. Nachtragshaushaltssatzung 2021 

Vorlage: 176/21/10 

Nicht öffentlicher Teil 

 12   Bericht aus den Gesellschaften mit städtischer Beteiligung 

 13   Beratung und Beschlussfassung zum Verkauf eines Grundstücks -1- 

B-Plan 23.4 

Vorlage: 142/21/30/1 

 14   Beratung und Beschlussfassung über den Verkauf eines Grundstücks -2- 

B-Plan 23.4, Lindhorst Teilfläche 

Vorlage: 145/21/30/2 

 15   Beratung und Beschlussfassung über den Verkauf eines Grundstücks -3- 

B-Plan 23.4, Lindhorst Teilfläche 

Vorlage: 155/21/30/1 

 16   Beratung und Beschlussfassung über den Verkauf eines Grundstücks -4- 

B-Plan 23.4, Lindhorst Teilfläche 

Vorlage: 157/21/30/1 

 17   Personalangelegenheiten 

 18   Anfragen, Mitteilungen der Verwaltung 

Öffentlicher Teil 

 19   Wiederherstellung der Öffentlichkeit 

 20   Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Sitzungsteil gefassten Beschlüsse   

lt. KV M-V § 31 Abs. 3 

 21   Schließen der Sitzung 
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Protokoll: 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Eröffnung, Feststellen  der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesenheit und 

der Beschlussfähigkeit 

 

Der stellvertretende Bürgervorsteher, Herr Heinrich, eröffnet die Sitzung um 19:02 Uhr und 

stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung fest. Die Stadtvertretung ist mit 21 anwesenden 

Mitgliedern beschlussfähig. 

 

 

zu 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung 

 

Ab diesem TOP nimmt ein weiteres Mitglied an der Sitzung teil, somit sind nun 22 Stadtvertre-

ter/-innen anwesend. 

 

Herr Heinrich gibt bekannt, dass unter TOP 11 die Ergänzungsvorlage 176/21/10/1 behandelt 

wird.  

 

Da es zur Vorlage 155/21/30/1 noch Klärungsbedarf gibt, beantragt Herr Bönning den TOP 15 

von der heutigen Tagesordnung abzusetzen. 

 

Abstimmungsergebnis zum Antrag von Herrn Bönning: 12/9/1 

 

Die nachfolgende Tagesordnung wird mit einem Abstimmungsergebnis von 20/1/1 genehmigt: 

 

1   Eröffnung, Feststellen  der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesenheit und der Be-

schlussfähigkeit 

 2   Änderungsanträge zur Tagesordnung 

 3   Bericht des Bürgermeisters über Beschlüsse des Hauptausschusses und wichtige Angelegen-

heiten der Stadt 

 4   Information der Bürgervorsteherin 

 5   Einwohnerfragestunde 

 6   Anfragen von Mitgliedern der Stadtvertretung, soweit sie nicht zu Tagesordnungspunkten 

gehören 

 7   Antrag Fraktion SPD 

hier: Umbesetzung im Ausschuss SKJS 

Vorlage: 175/21/FR-SPD 

 8   Antrag der Fraktion  DIE LINKE  hier: Neubesetzung von Ausschüssen 

Vorlage: 177/21/FR-DIE L 

 9   Antrag der Fraktion BfB  

hier: Information bezüglich der KSM und zum Stand des Hackerangriffs 

Vorlage: 179/21/FR-BfB 

 10   Satzung über die Aufhebung der Sanierungssatzung vom 22.04.1999 und der Änderung vom 

05.02.2002 für das Sanierungsgebiet „Altstadt“ 

Vorlage: 172/21/30 

 11   2. Nachtragshaushaltssatzung 2021 

Vorlage: 176/21/10/1 
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Nicht öffentlicher Teil 

 12   Bericht aus den Gesellschaften mit städtischer Beteiligung 

 13   Beratung und Beschlussfassung zum Verkauf eines Grundstücks -1- 

B-Plan 23.4 

Vorlage: 142/21/30/1 

 14   Beratung und Beschlussfassung über den Verkauf eines Grundstücks -2- 

B-Plan 23.4, Lindhorst Teilfläche 

Vorlage: 145/21/30/2 

 16   Beratung und Beschlussfassung über den Verkauf eines Grundstücks -4- 

B-Plan 23.4, Lindhorst Teilfläche 

Vorlage: 157/21/30/1 

 17   Personalangelegenheiten 

 18   Anfragen, Mitteilungen der Verwaltung 

Öffentlicher Teil 

 19   Wiederherstellung der Öffentlichkeit 

 20   Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Sitzungsteil gefassten Beschlüsse   

lt. KV M-V § 31 Abs. 3 

 21   Schließen der Sitzung 

 

 

zu 3 Bericht des Bürgermeisters über Beschlüsse des Hauptausschusses und wichtige 

Angelegenheiten der Stadt 

 

Der Bericht der stellvertretenden Bürgermeisterin liegt dieser Niederschrift als Anlage bei. 

 

Im Anschluss nimmt Frau Wiener Bezug auf die von Frau Poltier in ihrem Bericht beantworteten 

offenen Anfragen aus der letzten Sitzung der Stadtvertretung. 

 

Zunächst zeigt sie sich verwundert darüber, dass am Radweg entlang der B 5 keine Instandset-

zungsarbeiten erfolgen sollen. Sie kann sich erinnern, dass in einer Sitzung des Ausschusses für 

Stadtplanung, Regionalplanung und Umwelt (SRPU) berichtet wurde, dass zumindest an einzel-

nen Abschnitten Maßnahmen durchgeführt werden sollten. 

 

Weiterhin weist sie Frau Poltier darauf hin, dass sie bezüglich der Betonplatten im Ortsteil 

Schwartow eine E-Mail an die Verwaltung geschickt hatte, die erstens Fotos enthält und der 

zweitens auch der genaue Standort der Platten zu entnehmen ist. 

 

Der Weg an der Boize sollte aus ihrer Sicht schlicht und einfach als Sackgasse eingerichtet wer-

den. Sie ist davon überzeugt, dass die Verwaltung hier eine adäquate Lösung finden wird, um 

das Befahren des eigentlich sanierten, inzwischen allerdings wieder kaputtgefahrenen Weges zu 

unterbinden. 

 

 

zu 4 Information der Bürgervorsteherin 

 

Anlässlich des Volkstrauertages erfolgte am 14.11.2021 eine Kranzniederlegung auf dem Boi-

zenburger Friedhof. 
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Weitere Veranstaltungen fanden in der Zwischenzeit nicht statt, sodass Herr Heinrich keine wei-

teren Information zu diesem TOP hat. 

 

 

zu 5 Einwohnerfragestunde 

 

Christiane Guhl möchte wissen, wie der aktuelle Stand bei der Digitalisierung der Grundschule 

„An den Eichen“ ist. 

 

Herr Pamperin berichtet, dass in der vorletzten Woche eine gemeinsame Begehung mit dem 

beauftragten Planer stattgefunden hat. Dieser hat zugesagt möglichst kurzfristig Zahlen zu-

sammenzustellen, um den entsprechenden Fördermittelantrag noch in den nächsten Tagen stel-

len zu können. 

 

Frau Guhl möchte außerdem wissen, warum eine Bezuschussung des Mittagessens nur in der 

Regionalen Schule „Rudolf Tarnow“ und der Grundschule „Ludwig Reinhard“ erfolgt, nicht aber 

an der Grundschule „An den Eichen“.  

 

Hierzu erklärt Herr Pamperin, dass die Essenversorgung der Kinder in der Grundschule „An den 

Eichen“ nicht über die Schule erfolgt, sondern über den Träger des Hortes. Insofern ist die Stadt 

Boizenburg/Elbe dort in kein Vertragsverhältnis eingebunden und kann dementsprechend auch 

zunächst einmal keinen Einfluss nehmen. Er weist in diesem Zusammenhang auch auf die dem-

nächst stattfindende Sitzung des Ausschusses für Schule, Kita, Jugend und Sport (SKJS) hin und 

könnte sich vorstellen, dass diese Angelegenheit dort noch einmal thematisiert wird. 

 

Die anschließend aufkommende Diskussion wird von Herrn Heinrich unterbrochen. Auch er 

weist darauf hin, dass eine intensivere Besprechung dieses Themas möglicherweise im SKJS 

erfolgen könnte. 

 

Gerhard Handta berichtet im Zusammenhang mit den Baumaßnahmen im Weg der Jugend von 

der aktuellen Verkehrssituation in diesem Bereich. Aus seiner Sicht sind die derzeit noch zur 

Verfügung stehenden Straße und Wege wesentlich zu schmal. 

 

Da Herr Handta auch Bilder von den Verhältnissen im Weg der Jugend gemacht hat, bittet Herr 

Heinrich darum, dass er ihm diese zur Verfügung stellt und sagt gleichzeitig zu, die Angelegen-

heit in der nächsten Sitzung des Ausschusses für Bau und Verkehr (BV) zu thematisieren. 

 

Die daran anschließenden Hinweise von Herrn Handta zur Situation rund um den Garagenkom-

plex, ebenfalls am Weg der Jugend, hat Frau Poltier aufgenommen und wird sie in der Verwal-

tung prüfen lassen. 

 

Christopher Härke ist Vorsitzender der SG Motor Boizenburg. Er berichtet, dass der Verein einen 

Antrag auf Förderung durch die Stadt Boizenburg/Elbe gestellt hat. Hierzu wurde ihm mitgeteilt, 

dass dieser Antrag im SKJS beraten werden soll. Nachdem der entsprechende TOP in einer der 

letzten Sitzungen vertagt worden ist, taucht der Antrag nun nicht mehr in der Tagesordnung 

auf. Er möchte wissen, ob er über das weitere Verfahren noch in irgendeiner Art informiert wird 

oder ob der Antrag nun als abgelehnt anzusehen ist. 
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Die Vorsitzende des SKJS, Frau Gudrun Dyrba, ist ebenfalls anwesend, sie wird sich der Sache 

annehmen und auch Herr Pamperin sagt eine erneute Befassung des Ausschusses zu. 

 

Zur Errichtung eines Beachvolleyballplatzes, nach dem aktuellen Stand hatte Herr Härke eben-

falls gefragt, gibt es noch keine abschließende Entscheidung. Herr Heinrich erklärt, dass es hier-

zu Beratungen in der noch relativ neuen AG Sportstätten geben soll. 

 

Im Bereich des Birkenweges im Ortsteil Vier werden auf den öffentlichen Parkplätzen seit lan-

ger Zeit immer wieder Anhänger abgestellt, sagt Dennis Aukstein-Scheiten. Dies führt dazu, dass 

die Straße nun regelmäßig zum Parken genutzt wird und ein Durchkommen, gerade für größere 

Fahrzeuge, nicht möglich ist. Er möchte wissen, ob hier etwas unternommen werden kann. 

 

Frau Poltier erklärt, dass die Außendienstmitarbeiterinnen bereits mehrfach Kontrollen durchge-

führt haben, dies wird auch weiterhin erfolgen. 

 

Herr Aukstein-Scheuten fragt weiterhin, welche Möglichkeiten es derzeit in Boizenburg/Elbe 

gibt, um Passangelegenheiten zu erledigen. 

 

Zuständig ist hierfür die Meldebehörde der Stadt Boizenburg/Elbe, allerdings ist auch diese 

durch den Cyberangriff derzeit nicht arbeitsfähig. Frau Poltier hofft jedoch, dass sich dieser Zu-

stand möglichst schnell ändern wird. 

 

 

zu 6 Anfragen von Mitgliedern der Stadtvertretung, soweit sie nicht zu Tagesordnungs-

punkten gehören 

 

Frau Wiener greift die letzte Frage von Herrn Aukstein-Scheuten auf und fragt noch einmal, ob 

es für Personen, die dringend einen Pass benötigen, wirklich keine Alternative gibt. 

 

Frau Poltier kann diese Frage aktuell nicht beantworten. 

 

In der letzten Sitzung der Stadtvertretung wurde die Beschlussvorlage zum B-Plan An der 

Quöbbe/Amtsgärten in den Ausschuss für Brand- u. Katastrophenschutz, Ordnung und Sicherheit 

(BKSOS) verwiesen. In der Tagesordnung der letzten Sitzung dieses Ausschusses tauchte die 

Vorlage jedoch nicht auf. Frau Wiener möchte wissen, ob diese dann in der nächsten Sitzung 

dort beraten wird. 

 

Frau Poltier wird sich darum kümmern, dass die entsprechende Beschlussvorlage in die Tages-

ordnung der nächsten Sitzung aufgenommen wird. 

 

Frau Wiener fragt weiterhin, ob es eine gewisse Obergrenze für die Bevollmächtigten gibt, wenn 

im Rahmen von Flurneuordnungsverfahren Grundstücke getauscht werden. 

Hierzu erklärt Frau Poltier, dass das Flurneuordnungsverfahren insgesamt über die Teilnehmer-

gemeinschaft läuft, hier gibt es auch einen Vorstand. Im Übrigen sind die Befugnisse in Bezug 

auf dieses Verfahren die gleichen, wie sie in der Hauptsatzung festgelegt sind, hiernach wird 

sich auch gerichtet. 
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Herr Buck wurde von einem Einwohner des Ortsteils Heide darauf hingewiesen, dass sich die 

dortige Straßenbeleuchtung in einem katastrophalen Zustand befindet. Er hat sich heute Abend 

selbst ein Bild von der Situation vor Ort gemacht und kann dies nur bestätigen. Unter anderem 

ist eine Straßenlampe schon vor Monaten umgefahren worden, bislang wurde hier noch nichts 

unternommen, obwohl dies der Verwaltung bekannt ist. Er fragt nach den Gründen hierfür. 

 

Außerdem gibt es im Ortsteil Heide kein Buswartehäuschen, in dem sich insbesondere die Kin-

der aufhalten können, wenn sie morgens auf den Bus warten. Er regt an, hier eine Lösung zu 

schaffen. 

 

Frau Gudrun Dyrba wurde darauf hingewiesen, dass die Straßenkehrmaschine nicht nur zu den 

auf den Halteverbotsschildern angegebenen Zeiten unterwegs ist, sondern auch nachmittags. 

Dies führt dazu, dass zu diesen Zeiten schon wieder Autos auf den Straßen parken und eine Rei-

nigung deshalb nur teilweise erfolgen kann. Sie bittet darum, mit der Firma, die die Straßenrei-

nigung durchführt, über dieses Problem zu sprechen. 

 

Frau Poltier kann sich vorstellen, dass das viele Laub, dass in den vergangenen Wochen angefal-

len ist und dazu geführt hat, dass die Kehrmaschine häufiger zum Entladen fahren musste, für 

die veränderten Zeiten verantwortlich war. 

 

In den letzten Wochen wurden die gelben Tonnen durch den Landkreis verteilt. Nach Auffas-

sung von Herrn Scholz wurden hierfür, insbesondere in den Wohnblöcken, viel zu viele Tonnen 

angeliefert. Oftmals sind nicht einmal ausreichend Stellplätze für diese vorhanden. Aus seiner 

Sicht hätte der Landkreis hier eine vorherige Abfrage durchführen müssen.  

 

Herr Heinrich berichtet aus eigener Erfahrung, dass das Entsorgungsunternehmen Alba vor der 

Verteilung an ihn herangetreten ist, um zu klären, ob mehrere kleine oder eine große Tonne 

aufgestellt werden sollen. 

 

Frau Gudrun Dyrba weiß zu berichten, dass die AWG bezüglich der Aufstellung gerade Gesprä-

che mit dem Landkreis führt.  

 

Abschließend weist Frau Wiener noch daraufhin, dass auch in der Weidestraße diverse Straßen-

lampen defekt sind. 

 

 

zu 7 Antrag Fraktion SPD 

hier: Umbesetzung im Ausschuss SKJS 

Vorlage: 175/21/FR-SPD 

 

Beschluss: 175/21/FR-SPD 

 

Die Stadtvertretung stimmt in ihrer Sitzung am 18.11.2021 folgender Umbesetzung im Aus-

schuss für Schule, Kita, Jugend und Sport zu: 

 

bisher ordentliches Mitglied    Frau Hannelore Basedow 

 

neues ordentliches Mitglied   Herr Christian Hameister.  
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Abstimmungsergebnis: 22/0/0 

 

 

zu 8 Antrag der Fraktion  DIE LINKE  hier: Neubesetzung von Ausschüssen 

Vorlage: 177/21/FR-DIE L 

 

Beschluss: 177/21/FR-DIE L 

 

Die Stadtvertretung der Stadt Boizenburg/Elbe beschließt die Neubesetzung  von Ausschüssen: 

 

Ausschuss für Schule, Kita, Jugend und Sport 

 

Bisheriges stellvertretendes Mitglied:   Frau Ulrike Habeck (s.E.) 

neues stellvertretendes Mitglied:    Frau Michaela Klinger (s.E.) 

 

Brand- und Katastrophenschutz, Sicherheit und Ordnung 

 

Bisheriges stellvertretendes Mitglied:   Herr Manuel Albrecht 

neues stellvertretendes Mitglied:    Frau Paul Böhm (s.E.)  

 

Abstimmungsergebnis: 22/0/0 

 

 

zu 9 Antrag der Fraktion BfB  

hier: Information bezüglich der KSM und zum Stand des Hackerangriffs 

Vorlage: 179/21/FR-BfB 

 

Frau Wiener hatte im Vorfeld der Sitzung der Stadtvertretung stellvertretend für Ihre Fraktion 

beantragt, diesen TOP mit in die Tagesordnung der heutigen Sitzung aufzunehmen. Verbunden 

mit diesem Antrag hat sie auch eine Reihe an Fragen gestellt. Diese Fragen werden von Frau 

Poltier wie folgt beantwortet: 

 

1 Ist die KSM als AöR insolvenzfähig? Gemäß § 12 Insolvenzord-

nung ist die KSM nicht insol-

venzfähig 

 Gibt es eine begrenzte oder unbegrenzte subsidiäre Ge-

währträgerhaftung, durch die im Worst-Case Kosten auf 

die Stadt zukommen können? 

Die im Rahmen der Gewähr-

trägerhaftung der Anstalts-

träger (d.h. auch Stadt Boi-

zenburg) für Verbindlichkei-

ten der KSM im Außenver-

hältnis gegenüber Dritten ist 

unbeschränkt. Soweit das 

Anstaltsvermögen nicht aus-

reicht, ist die jeweilige Haf-

tung der Stadt aber auf die 

eingezahlte Stammeinlage 

beschränkt, siehe §§ 167 b 

Abs2 Und § 70 Abs. 7 Satz 2 
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KV M-V 

2 Gibt es eine Liste von Dienstleistungen und Fachverfah-

ren an welcher der Status des Übergangs an die KSM 

ersichtlich ist? 

 

Bisher vollständig migrierte 

Fachanwendungen:  

- Meso (Einwohnermeldewe-

sen) 

- Geso (Gewerbe) 

- Novatime (Zeiterfassung) 

- ab-data (Finanzen) 

 

3 Gibt es bereits eine juristische Einschätzung zu mögli-

chen Ansprüchen der Stadt gegen die KSM (z.B. Scha-

denersatz, auch wenn noch nicht zu beziffern) oder auch 

zu Ausstiegsmöglichkeiten der weiteren Zusammenar-

beit? 

Nein, da bislang Aussagen 

zum Vorliegen eines mögli-

chen Haftungsgrundes auf-

grund der Informationssperre 

der ermittelnden Staatsan-

walt nicht getroffen werden 

können. Das ist aber unprob-

lematisch, da eine Verjährung 

eines möglicherweise beste-

henden Anspruchs erst in drei 

oder unter Umständen erst in 

zehn Jahren droht 

4 Existiert ein Zeitplan seitens der KSM für den Wiederan-

lauf der Dienste? 

Ja, intern bei KSM. (Der Fort-

schritt ist jetzt bereits 

schneller als ursprünglich 

geplant.) 

5 Hat die KSM sich geäußert zu den Möglichkeiten eines 

dauerhaften Datenverlustes? Wenn ja, wie? 

 

Da eine Datensicherung vom 

14.10. existiert, beläuft sich 

der Datenverlust auf wenige 

Stunden. 

 

6 Das BSI (Bundesamt für Sicherheit in der Informations-

technik) listet für die KSM, im Unterschied zu anderen 

kommunalen IT-Dienstleister, kein Zertifikat nach 

ISO27001 auf Basis des BSI IT-Grundschutzes. Hat die 

Stadt als Auftraggeber gemäß Vereinbarung in der AVV 

eine entsprechende Zertifizierung bereits eingefordert? 

Vor jeder weiteren Migration von Fachverfahren oder 

Dienstleistungen sollte diese Zertifizierung vorliegen. 

 

Die KSM bzw. die SIS als Re-

chenzentrum ist nach 

ISO27001 durch den TÜV 

zertifiziert und wird dadurch 

nicht beim BSI gelistet. 

Das vorliegende Zertifikat ist 

ein sogenanntes Native-

Zertifikat, welches weltweit 

anerkannt wird, das Zertifikat 

des BSI wird dagegen nur 

deutschlandweit anerkannt. 

 

7 Haben die Träger der KSM bereits Pläne für die Durch-

führung eines externen Auditverfahrens, um organisato-

rische, technische oder personelle Schwachstellen zu-

künftig zu reduzieren? 

Nicht bekannt. 

 

8 Hat die KSM einen Disaster-Recovery-Plan sowie einen 

Wiederanlaufplan für Notfälle vorgelegt? Falls nicht, 

Bisher wurde keiner vorge-

legt. Aber es existiert einer, 
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wurde oder wird die Stadt Boizenburg die Vorlage ent-

sprechender Planungsdokumente einfordern? 

welcher auch abgefordert 

werden kann. Aufgrund da-

tenschutzrechtlicher Vor-

schriften müsste er dann aber 

entsprechend gekürzt wer-

den. 

 

9 Laut eigenen Angaben ist die KSM versichert gegen der-

artige Schadensereignisse. Gibt es bereits Gespräche mit 

der Versicherung und/oder erste Erkenntnisse daraus? 

 

Ja und Ja 

 

 

 

zu 10 Satzung über die Aufhebung der Sanierungssatzung vom 22.04.1999 und der Ände-

rung vom 05.02.2002 für das Sanierungsgebiet „Altstadt“ 

Vorlage: 172/21/30 

 

Beschluss: 172/21/30 

 

Die Stadtvertretung beschließt die Satzung über die Aufhebung der Sanierungssatzung vom 

22.04.199 und der Änderung vom 05.02.2002 für das Sanierungsgebiet „Altstadt. 

 

Die Aufhebung umfasst alle Grundstücke und Grundstücksteile innerhalb der im Lageplan vom 

16.12.2021 abgegrenzten Fläche. Die Satzung über die Aufhebung ist öffentlich bekannt zu 

machen. 

 

Abstimmungsergebnis: 21/0/1 

 

 

zu 11 2. Nachtragshaushaltssatzung 2021 

Vorlage: 176/21/10/1 

 

Beschluss: 176/21/10 

 

Die Stadtvertretung der Stadt Boizenburg/Elbe beschließt die 2. Nachtragshaushaltssatzung 

2021 mit den zugehörigen Anlagen.  

 

Der auf der Sitzung der Stadtvertretung am 06.05.2021 beschlossene Sperrvermerk für die 

Durchführung des Stadtfestes in Höhe von 14.000 € wird wieder aufgehoben. 

 

Abstimmungsergebnis: 20/1/1 

 

Anschließend wird die Sitzung für eine Pause von zehn Minuten unterbrochen. 

 

 

zu 19 Wiederherstellung der Öffentlichkeit 

 

Herr Heinrich stellt die Öffentlichkeit der Sitzung wieder her. 
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zu 20 Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Sitzungsteil gefassten Beschlüsse  lt. KV M-V 

§ 31 Abs. 3 

 

Im nicht öffentlichen Teil der Sitzung wurden folgende Beschlüsse gefasst: 

 

 TOP 13 

 

Beschluss: 142/21/30 

 

Die Stadtvertretung beschließt in ihrer Sitzung am 18.11.2021 den Verkauf eines Grund-

stücks in ***, Gemarkung Boizenburg, Flur ***, eine Teilfläche aus dem Flurstück *** in ei-

ner Größe von ca. 10.000 m² für einen Preis von ***- €/m², somit *** €, an ***. Alle mit 

dem Grunderwerb verbundenen Kosten trägt die Erwerberin. 

 

Mit dem Kaufpreis werden der Anschlussbeitrag an die zentrale Schmutzwasserbeseiti-

gungsanlage in Höhe von *** € sowie der Anschlussbeitrag an die zentrale Nieder-

schlagswasserbeseitigungsanlage der Stadt Boizenburg/Elbe in Höhe von *** € erhoben. 

 

Abstimmungsergebnis: 22/0/0 

 

 TOP 14 

 

Beschluss: 145/21/30/2 

 

Der Beschluss des Hauptausschusses vom 26.04.2021 zur DrucksachenNr.: 045/21/30 – 

Verkauf einer Teilfläche in der Gülzer Straße- wird aufgehoben. 

 

Die Stadtvertretung beschließt in ihrer Sitzung am 18.11.2021 den Verkauf einer Teilflä-

che des Flurstücks ***, Flur *** Gemarkung Boizenburg, mit einer Größe von ca. 3.500 m² 

(vorbehaltlich der katasterlichen Vermessung) zu einem Preis von *** €/m² an *** zur 

Nutzung als ***. 

Alle mit dem Kaufvertrag verbundenen Nebenkosten trägt der Erwerber. Für die Teilflä-

che sind der Schmutzwasser- und Regenwasseranschlussbeitrag nach den geltenden 

Satzungen zu zahlen.  

 

Die Vermessung des Grundstücks erfolgt im Zusammenhang mit der Erschließungsver-

messung zu den Straßenbauarbeiten; die entsprechenden Kosten werden von der Stadt 

übernommen 

 

Abstimmungsergebnis: 22/0/0 

 

 TOP 16 

 

Beschluss: 157/21/30/1 

 

Die Stadtvertretung beschließt in ihrer Sitzung am 18.11.2021 den Verkauf einer Teilflä-

che des Flurstücks ***, Flur ***, Gemarkung Boizenburg, mit einer Größe von ca. 10.000 

m² (vorbehaltlich der katasterlichen Vermessung) zu einem Preis von *** €/m² an ***. 
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Alle mit dem Kaufvertrag verbundenen Nebenkosten trägt der Erwerber. Für die Teilflä-

che sind der Schmutzwasser- und Regenwasseranschlussbeitrag nach den geltenden 

Satzungen zu zahlen 

 

Abstimmungsergebnis: 21/0/1 

 

 

zu 21 Schließen der Sitzung 

 

Herr Heinrich schließt sie Sitzung um 20:50 Uhr.  

 

Für die Richtigkeit: 

Datum: 07.01.22 

 

 

 

Benjamin Reppe 

Protokollführer 
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